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2So man jeht in unfern Sagen
23ieles redet, da ermißt
2ïïan an dem, roas Ceute [agen,
deicht auch das, roas jeder ift.

Siefer predigt mit Gr_tafe.

überzeugter 23ehemen3
ünd mit feuerroter Tlafe
(Unbedingte 2Jbftinen3.

gener fchroärmt oon Slut und Schlachten.
21Tut, den nur ein ßeld befa(3:
Seine Slicke aber fchmachten
Öriedlich durch das Srillenglas.

Ser profeffor lehrt, das befte
Geben führe der 21sket,

SBährend die geblümte 2Sefte
Sich oor Ceibesfülle bläht.

Senn ein unbe3roinglich Sehnen

$ackt das liebe 2ïïenfchenkind,
[Jene Singe 3U erroähnen,
Sie ihm nicht befchieden find. Xh. Stein

JraucnlogtP
(Ss roird oielfach behauptet, Srauen

hätten keine Gogik. Sas ift falfch, total

falfch; fie haben Gogik: nur geht diefe Gogik

gan3 andere 28ege als bei den 2îïânnern.

Cegt da meine Srau eine grofre, mit

2Saffer gefüllte, tönerne 2Bärmflafche feft

oerfchraubt auf den Ofen und geht 3um
Sheater.

2Bas paffieren mujjte, trat ein: die

2Bärmflafche explodierte, und die Stücke
richteten eine heillofe 23erroirrung im 2Bohn-

3immer an. 2Tlein Sohn, der im Simmer
gearbeitet hatte, blieb glücklicherroeife un-
oerletjt und eilte, fobald er fich oom erften
Schreck erholt hatte, 3um Sheater, um die

TRutter auf die ©reuel der Serroüftung
fchonend oor3ubereiten. 2ils meiner ôrau
das tinglück beigebracht roar, küfrte fic

3unächft unter Sränen den jungen; dann

aber polterte fie los: Sie dumme 28ärm-

flafche". s.

3m Part
3m Sliederftrauch kreifcht Spahen3ank
und roehrt, oom Sufte 3U erfchlaffen,
der 2<onkurren3 macht den oerliebten Gaffen,

die fü(} oorüberftinken an der Sank.

Rechts ftrampeln Binder. Cinks ein ©reis.

Gr röhrt: es ging ihm 3U ©emüte,
roeil alles roieder grünt und fteht in SBlüte

und roeil fein ßaar fo roeij3.

3ch tröfte ihn : Safe jedes 3ahr
im 2ïïai es fo roar, roie ich roüfrte

hingegen, roenn das ßaar auch grünen
das fand' ich fonderbar. [müjMe,

2J. Conrad Gchroieg

[Jch bin der Süfteler Schreier
Und drüber gar nicht erbaut,
Safi man nicht den grofien ßerren,
Sur den kleinen auf d'Singer fchaut

Sum Seifpiel und 3utn (Stempel
Seim harmlofen Söfilifpiel,
2So's geht nur um 3roei Sränklein,
©efchieht des Unglücks nicht oiel!

Srobdem müffen Slätter roarnend
ßergeben ihren Senf
3u dem Spiel in Shun, [Jnterlaken,
3n Saden, Cu3ern und ©enf!

J\m der Öorff<f)ule
2ïïan paukt die Sprichroörfer durch: an der Seihe

ift: Ser Sienfch denkt und ©ott lenkt.
Soeben hat es der Cehrer erklärt. 2Sährenddeffen ift
der £jaköbli Tïjedermofer, offenbar oon der ooraus-
gegangenen fchroeren Candarbeit ermüdet, fanft
eingenickt und träumt oon den Sühen und Pferden auf
dem ©ute feines Saters. [Jaköbli, roooon habe ich

eben gefprochen?" herrfcht ihn der Gehrer an. Gtroas
daoon hatte der Sieine oor dem Ginfchlummern noch

gehört und antroortet demgemäß: Ser Sienfch denkt
und ©ott ." Sanges Schroeigen. Und roas
roeiter? Sias tut ©ott?" Serfländnislos ftarrt 3a-
köbli den (Steher an. 3ch roerde dir auf die Spur
helfen. 2Sas macht 3um Seifpiel dein Sater, roenn

er auf dem Socke des 2îîilchroagens pht?" Sun
aber leuchtet es in den 2Jugen des Sorfjungen auf
und er erroidert prompt: Ser Sienfch denkt und
©ott hält das Ce 1t feil!" st.

ïôtôerfprûcfye
Slan liebt es jeht, in grofien Sügen
Serkehr gan3 international
Su propagieren, doch es hinket

Ser gute Sülle manchesmal!

Som Sordfeeftrand erftreckt bis Safel
Sie Sheinfchiffahrt fich heut' mit ©Ian3,
Ser ©elpke roill durch 21are, Cimmat
Und Seufi fie fördern bis nach Stan3'.

Such Sern und Shun und ^ntertaken
Und Sürich bis nach Sappersroil,
Sas ijt den ßerren unfrer Sautik
Gin hoch erflrebensroertes Siel!

2Sie kommt's, dafi die Uraniabrücke,
Obroohl fo neu erbaut mit Cift,

£jn Sürich nun fürs Unternehmen

3et)t gar fo oiel 3U niedrig ift?

Obroohl fie koftet Slillionen
Sie niedliche Uraniabrück'
Serrât oon unferen Sehörden
Sie dennoch keinen roeiten Slick!

Sar,

(fîgenee öror)tncti
Hhnterthur, 5. ^pril. Ser demokratifche Parteitag

roar oon 3irka 500 Sertretern fämtlicher Spielarten
aller Sortfchrittsparteien (mit Ausnahme der fo3ial-

demokratifchen), oom 99-jährigen, gereiften SZanne

bis 3um 70-iährigen Jüngling hinunter befucht. Sie
Serfammlung rourde mit dem Cied 2Sas braufeft

du, mein junges Slut?" eröffnet. Sachdem der oom

Sorftand bestellte Scharfrichter" mit fchlecht maskierter

Sührung die einklage gegen die rourmmäfiige

Obrigkeit beendigt und fich der feierlichen Serfammlung

eine definitioe Ceichenbitterflimmung bemächtigt

hatte, befchlofi fie mit impofantem Slehr, treu 3U der

Obrigkeit 3U ftehen, roie oerabredet, und unter den

gefinnungstüchtigen Akkorden des ßeimatfehuhkantus

Siir find 00 Säretfchroil" ging die hehre Sagung
auseinander.

£ondon. Sie roeltberühmte Seifeanreifungsfirma
geht mit I. Slai an SJilhelm und Söhne in Serlin
über.

3ürid). Pfarrer ßir3el hat foeben einen ehrenoollen

Suf nach Sern erhalten. Gr roird beauftragt, die

5îoli3eiftundenfrage roährend der Candesausftellung
in oaterländifchem und dennoch unanftöfiigem Sinne

3U löfen.

Ser Sorftand der Schroei3. ©efellfchaft für
Grhaltung hlftorifcher Sunftdenkmäler befchloß. 3U

beantragen, das alte 3ürcher Schlachthaus, die Suinen

an der Salkbreiteprafie und das Gunuchendenkmal

auf dem Sürkliplah der Grhaltung im gegenroärtigen

Suftand 3U empfehlen. Son einem Schuh des

Suchhaufes in der Seugaffe in St. ©allen rourde abge-

fehen, da der alte SaPen erfahrungsgemäß ohnehin

nicht angerührt roird.

(Brenchen. Sie ausgefperrten Uhrenarbeiter haben

fich roegen finan3ieller Unterftütjung an den 3ürcher

Sürgeroerband geroendet.

tteBcologfabriranten
(Sin totgebornes ©eifteskind
Cäfjt fich nun leider nicht beerben,
2iuch die nicht, die ooll reicher 3ukunft find
ünd früh an ihren Cehrern fterben.

23ei denen felbft ift's mies beftellt,
Sie längft der ßunger lie(3 beftatten,
SannTîachroert 3eigennoch: roiein der 2öelt,
2ich tfcha, den Singen folgt der Schatten.

Soch löfcht fein Gicht ein ©rande aus,
Oha! Sa kommen fie gekrochen
und fchnüffeln um und um: im Sotenhaus
231eibt nicht ein 2öinkel unberochen.

Gs ift die gleiche ßandelfchaft :

3er eine kramt in alten Kleidern,
Ser andre analog, um meifterhaft
©in TRenfchenbild 3urecht3ufchneidern.

2). ffonrad Schmieg

tPeltanfcftauuttgen
Sie Kofe riecht, es ftinkt der 21Tift.

So fagt der Klenfch, der ©goift.
ünd drauf der Käfer ftol3 und keck:

Öür meine Kafe riecht der Sreck.
Ludolf (Ï3ifchka. Sern

J>k Strafe
Gin Sefenbinder trank in einer 2Sirt-

fchaft in St. einen Schoppen. Sas kleine
2Sirtstöchterchen fchaute den Klann oon
allen Seiten komifch an, als ob ein 23efen-
binder etroas befonderes roäre.

Kach einer 2Beile meinte er lächelnd 3U

der Kleinen: 3a, ja, Kleine, heft e fettig.
roie du eis bift, hanni au e halbs 3ut}end
deheim," roorauf das Klädchen gan3 er-

ftaunt meinte: 3effes ©oft, roa hend er
denn au gmacht?" oing

Sägel: Oeha, Ghueri. i muefi
groüfi ä Slatte mit 3 rede,
nu en Sloment, es tuet nüd
roeh.

Ghueri: Gha mer's ibilde!
3hr roerid mr roelle ©rob-
heite mache: roenn 'r mr
amigs ä fo hähl riiefed,
ifches groöhnli nüd janj
kofeher.

fSägel: 3 hän 3 nu roelle
die oorläufig 2J3eig mache,
daß i iet) dänn roahrfchinli

dito au 3un Sufragethen umfattle, roenn fi 's
Slanneoolch in allernächfter Sil nüd beffer mehget.

Ghueri: Sas roirt Gu rool chönne saucissong p in
Sache Slanneoolch. Und 3toeites nimmts mi nu
SJunder. roas 's oon Gu bis 3un-ere Sufrageth
no oil um3fattle git; die erft Silbe ftimmt foroiefo
und pfüfe tüend 'r oerdämmter roeder ä Sageth,
roenn 'r in Sätje pnd.

Sögel: 3n Sache Slanneoolch muefi i 3 nämli
erinnere, roien 3nr Dor drei 3ahre blagiert händ, es

feig iet) gnueg ßeu dünne, de Segierigsrat müefi
untrüli gfiöfilet p und dä ffiang händer de Ghne-
bel na höcher grüehrt und am letfte Sundig, roo 's

an Süntrieme gangen ip 3um Underfchüfie, hän-
der's bolitifdi Srunkenelend übercha, es hät nu na

gfehlt, dafi 'r na abbete händ und gfeit händ: Gs

ift is leid däfür, mr roänd's nüme tue.

Ghueri: ßänder Guère Ghotchübel bald gleert oder
roie händer's?

Sägel: Und fäb Slanneoolch ufern Solksrächr
uffe. roo-n alls mit den 2ibfät)e und de Stiefelrohre

frifit, roas nüd us 2Segs gaht? 3erfcht
fchleikt mr ein i dr Strafiefcharretten ume bis kän

gan3e Sähe meh an eim ip und nachher, roenn
hinnen und oorne alls erftunken ünd erlogen ip,
betet mr gfchroind ab.

Ghueri: Sbbeten ip halt billiger als 3ahle!
Sägel: Au repertenar, Ghueri, ßerr der Schöpfung!

Kedaftionsfchluf) : Sienstag oormittags.
Sedaktion: Paul ftltbeer.

Sruck und Serlag: ^ean $rey, 3ürich, Sianaprafie 5.

Gegensätze

Wo man jeht in unsern Tagen
Vieles reciet. cia ermißt
Man an ciem. was Leute sagen.
Nicnt aucn cias. was jecier ist.

Dieser predigt mit Extase.
(Überzeugter Bekemenz
Unci mit seuerroter Nase
Unbedingte Abstinenz.

Jener scbwärmt von Blut unci Scbiocbten.
Mut. cien nur ein !?eld besaß:
Seine Blicke aber scbmacbten
Sriedlick ciurcb cias Brillenglas.

Der Prosessor lekrt. cias beste

Leben sükre cier Asket.
Wäkrenci ciie geblümte Weste
Sicb vor Leibessülle bläkt.

Denn ein unbezwinglicb Sebnen

Packt clas liebe Mensckenkind.
Jene Dinge zu erwäknen.
Die ikm nickt besckiecien sinci. T>>, Stein

Irauenlogik
Es wirci vielsack bebauptet. Trauen

kätten keine Logik. Das ist salsck. total

salscb: sie Kaden Logik : nur gebt diese Logik
ganz onciere Wege als bei cien Männern.

Legt cia meine Srau eine große, mit

Wasser gefüllte, tönerne Wärmslascke sest

versckraubt aus cien Osen unci gekt zum
Tkeater.

Was passieren mußte, trat ein: ciie

Wärmslascke explodierte, unci ciie Stücke
rickteten eine keillose Verwirrung im Wokn-
zimmer an. Mein Sokn. cier im Limmer
gearbeitet batte, blieb glücklickerweise
unverletzt unci eiite. sobald er sicb vom ersten

Scbreck erkoit katte. zum Tkeater. um die

Mutter aus die Greuei der Berwüstung
sckonend vorzubereiten. Ais meiner Srau
dos (Unglück beigebracbt war. küßte sie

zunäckst unter Tränen den Jungen: dann

aber polterte sie los: Die dumme
Wärmslascke". T,

Im park

Im Sliederstrauck kreisckt Spahenzank
und wekrt. vom Duste zu erscklafsen.

der Ronkurrenz mackt den veriiebten Lassen.

die süß vorüberstinken an der Bank.

Reckts strampeln Rinder. Links ein Greis.

Er rökrt: es ging ikm zu Gemüte.

weil alles wieder grünt und stekt in Blüte
und weil sein k5aar so weiß.

Ick tröste ikn : Daß jedes Iakr
im Mai es so war. wie ick wüßte

Kingegen, wenn das i^aar auck grünen
das sänd' ick sonderbar. smüßte.

21, <5onpa<i Scnwieg

Icn bin clen Düfteier Scbreier
Unci cirüber gar nicbt erbaut,
Daß man nicbt cien großen kZerren.
Nur cien Rleinen auf ä'Alnger sckaut

5Zum Beispiel unci zum Exempel
Beim barmlosen Röhlisplel.
Wo's gebt nur um zwei Sränklein,
Geschiekt cies Unglücks nickt viel!

Trohäem müssen Blätter warnenci
vergeben ibren Senf
5Zu ciem Spiel !n Thun, Interlaken.
In Bacien, Luzern unci Gens!

Aus àer Dorfschule
Man paukt clie Spricbwörter clurck: an cler Reibe

ist: Der Mensck äenkt uncl Gott lenkt. So-
eben kat es cier Lekrer erklärt. Wäkrenääessen isl

cler Ioköbli Rieäermoser, offenbar von cier voraus-
gegangenen schweren Lanäarbeil ermüclet, sanft
eingenickt uncl träumt von cien Rüben uncl Pseräen auf
ciem Gute seines Baters. Iaköbli. wovon bade ick

eben gesprochen?" kerrsckt ikn cler Lekrer an. Etwas
clavon katte cier Rleine vor ciem Einschlummern nock

gekört unci antwortet äemgemäß: Der Mensch cienkl

unci Gott ." Banges Sckweigen. Unci was
weiler? Was tut Gott?" Dersiäncinislos starrt Ia-
köbi! cien Erzieber an. Ick wercle ciir auf ciie Spur
belsen. Was macbt zum Beispiel clein Bater, wenn
er auf äem Bocke cies Milckwagens siht?" Bun
aber leucktet es in äen Augen äes Dorsjungen auf
unä er erwiäerl prompt: Der Mensck äenkl unä
Gott kält äas Leitseil!' St.

Widersprüche
Man liebt es jeht, in großen 5Zügen

Berkekr ganz international
5Zu propagieren, äock es Kinkel

Der gute Wille manckesmal!

Bom Roräseeflranä erstreckt bis Basel

Die Rkeinsckissakrl sick keut' mit Glanz.
Der Gelpke will äurck Aare. Limmat
clnä Reuß sie föräern bis nack Slanz!

Auck Bern unä Tkun unä Interlaken
Unä 5Zürick bis nack Ropperswil,
Das ist äen Kerren uns'rer Nautik
Ein Kock erstrebenswertes 5Z!e>!

Wie kommt's, äasz äie Uroniabrllcke.
cZdwokI so neu erbaut mit List,

In 5Zllrick nun fürs Unternekmen

Jeht gar so viel zu nieärig ist?

Obwobl sie kostet Millionen
Die nieälicbe Uraniabrück'
Aerrät von unseren Beköräen
Sie äennock keinen weiten Blick!...

Eigenes Drahtnetz
îvinterthur, S. fipril. Der äemokrotiscke Parteitag

war von zirka 500 Bertretern sämtlicher Spielarten
aller Fortschrittsparteien (mit Ausnahme äer sozial-

äemokraliscken). vom ??-jäkrlgen. gereisten Manne
bis zum 70-jäkrigen Jüngling kinunter besucbt. Die

Versammlung wuräe mit äem Lieä Was brausest

äu, mein junges Blut?" eröffnet, Nackäem äer vom

Borstanä bestellte Scbarsrlcbter" mit scklecbt maskier-

ter Rübrung äie Anklage gegen äie wurmmähige
Odrlgkelt beenäigt unä sick äer feierlichen Bersarnm-

lung eme äesinltwe Leichenbitterstimmung bemächtigt

batte, beschloß sie mit imposantem Mehr, treu zu äer

Obrigkeit zu steken. wie verabreäet. unä unter äen

gestnnungstücktlgen Akkoräen äes Keimatscnuhkantus

Mir sinä vo Bäretsckwil" ging äle kekre Tagung
auseinanäer.

London. Die weltberükmle Reiseanrelsungsstrma

gekt mit l. Mai an Wilkelm unä Söbne in Berlin
über.

Zürich. Pfarrer Kirzei bat soeben einen ekrenvollen

Bus nack Bern erkalten. Er wirä beauftragt, äie

Polizeistunäensrage wäbrenä äer Lanäesausstellung
in vaterlänäiscbem unä äennocb unanstöhlgem Sinne

zu lösen.

Der Borstanä äer Schweiz. Gesellschaft für
Erkaltung klstoriscker Runstäenkmäler besckloß. zu

beantragen, äas alte Zürcher Scblacktbaus. äie Ruinen

an äer Raikbreitestraße unä äas Eunuckenäenkmal

auf äem Bürkliplah äer Erkaltung im gegenwärtigen
!Zustanä zu empfehlen. Bon einem Schuh äes Tuch-
Hauses in äer Neugasse in St. Gallen wuräe abge-
seken, äa äer alte Rasten erfakrungsgemäß oknekin
nickt angerükrt wirä,

Grenchen. Dle ausgesperrten Ukrenarbeiter Kaden

sick wegen finanzieller Unterstützung an äen 5Zürcker

Bürgerverbanä gewenäel.

Nekrologfabrikanten
Ein totgebornes Geisteslünd
Läßt sicb nun leider nickt beerben.
Auck die nickt, die voll reicker Jukunst sind
Und srük an ikren Lekrern sterben.

Bei denen ssibst ist's mies bestellt.
Die längst der junger ließ bestatten.
DannRacbwert zeigen nock: wiein derWeit.
Ack tscka. den Dingen soigt der Sckatten.

Dock lösckt sein Lickt ein Grande aus.
Oka'. Da kommen sie gekrocken
und scknüsseln um und um: im Totenkaus
Bleibt nicbt ein Winkel underocben.

Es ist die gieicbe t^andelsckast :

Der eine kramt in alten RIeidern.
Der andre analog. um meisterkast
Ein Mensckenbild zurecbtzuscbneidern.

21. clonrar! Scnwi«g

Weltanschauungen

Die Rose riecbt. es stinkt der Mist.
So sagt der Mensen, der Egoist.
Und draus der Räser stolz und keck:

Sür meine Rose rieckt der Dreck.
Tucioif Ezisctà. Bern

Oie Strafe
Ein Besenbinder trank in einer Wirt-

sckast in St. einen Sckoppen. Das kleine

Wirtstöcktercken sckaute den Mann von
allen Seiten komisck an. als od ein Besenbinder

etwas desonderes wäre.
Nacb einer Weiie meinte er läcbelnd zu

der RIeinen: Ja. ja. RIeine. best e settig.

wie du eis bist, banni au e Kalbs Dutzend
debeim." woraus das Mädcben ganz er-
staunt meinte: Iesses Gott, wa bend er
denn au gmackt?" vi,^

Rägel: Oeka, Ckueri, i mues,
gwüß a Blatte mit I reäe,
nu en Moment, es tuet nüä
wek.

Ekueri: Cka mer's ibiiäe!
Ibr werlä mr welle Grob-
keile mache: wenn r mr
amlgs ä so Hanl rüefeä.
isches gwöhnli nüä zan;
koscher.

?RägeI: I kän I nu welle
äie vorläufig Azeig macbe,
äaß ieh äänn wakrsckinl!

äito au zun Susragetken umsattle, wenn si 's
Mannevolch in allernächster 5Zit nüä besser mehgel.

Cbueri: Das wirl Cu wol ckönne z^ucissonz si in
Sacke Mannevolch. Unä zweites nimmts m! nu
Wunäer. was 's von Eu bis zun-ere Sufragetb
no oil umzsatlle git: äie erst Silbe stimmt sowieso
unä psüse tüenä r veräämmter weäer ä Ragetb,
wenn r in Sähe sinä.

Rägel: In Sacke Mannevolch mueß I nämli
erinnere, wien Ikr vor ärei Iakre biagierl hänä, es

seig ieh gnueg t?eu äunne. äe Regierlgsrat müesi

untrüli gstößlet si unä ää Gong känäer äe Ckne-
bei na böcker grllebrt unä am lelste Sunäig, wo 's

an Pllntrieme gangen ist zum Unäerscbüße. kän-
äer's bolitiscb Trunkenelenä übercba, es hat nu na
gseklt, äaß r na abbete bänä unä gseit bänä: Es
ist is leiä äcisür, mr wänä's nüme tue.

Ckueri: Känäer Euere Ckotckllbel baiä gleert oäer
wie bänäer's?

Rägel: Unä säb Mannevolch uf em Dolksräckr
usse. wo-n alls mit äen Absähe unä äe Stiefel-
rokre frißl. was nüä us Wegs gakl? Jerscbt
sckleikl mr eln i är Straßesckarretten ume bis Kon

ganze Sähe mek an eim ist unä nacbker. wenn
hinnen unä vorne alls erstunken Unä erlogen Ist.

betet mr gscbwinä ab.

Ckueri: Abbeten ist balt billiger als zokle!
Rägel: à repertenâr. Ckueri. kZerr äer Scköpfung!

Neoaktionsschluß: Dienslag vormittags.
Reäakllon: Paul flltheer.

Druck unä Berlag: ^ecm §rev, Zürich, Dicmasiraße ö.
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